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Grundkurs Bürgerliches Recht II: Schuldrecht Allgemeiner Teil des deutschen BGB
Dozent: Erik Eggert, DAAD-Fachlektor für deutsches Recht
[bookmark: _GoBack]E-Mail: Eggert.Erik@ajk.elte.hu / eggert.daad@gmail.com

Der Grundkurs Bürgerliches Recht richtet sich an Studierende aller Semester mit Interesse am deutschen Zivilrecht. Ziel ist es, das im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) geregelte Recht der Schuldverhältnisse kennenzulernen. Hierbei liegt der Schwerpunkt auf dem allgemeinen Teil des Schuldrechts, also auf den Schuldverhältnissen, den Forderungen oder Schulden im Allgemeinen. Der Kurs soll den Studierenden einen Einblick in die Rechtsanwendung auf der Grundlage des zweiten Buches des BGB und den darin enthaltenen Regelungen über Inhalt und Schicksal von Schuldverhältnissen geben und sie anregen, sich den Stoff eigenständig zu erarbeiten und zu vertiefen. Nach einer Einführung in die Struktur und den Regelungsumfang des zweiten Buches des BGB wird ein erster Schwerpunkt im Bereich der Entstehung von Schuldverhältnissen sowie der Bestimmung ihres Inhalts und der aus dem Schuldverhältnis entstehenden Pflichten liegen. Der Hauptteil setzt sich mit den Verletzungen schuldrechtlicher Pflichten auseinander. Hier werden die Tatbestände der verschiedenen Pflichtverletzungen sowie die Folgen der Pflichtverletzungen erörtert. Der vierte Teil gibt einen Überblick über mögliche Einreden und Einwendungen. Abschließend wird auf die Formen der Beendigung eines Schuldverhältnisses und die Beteiligung weiterer Personen eingegangen. Während des Kurses werden kleinere Beispielsfälle zur besseren Verständlichkeit besprochen. Vertiefende Fallbesprechungen werden in einem ergänzenden Kurs „Bürgerliches Recht II – Fallbesprechung zum Schuldrecht Allgemeiner Teil“ angeboten, der ein Fallrepetitorium darstellt. Die relevanten gesetzlichen Normen des BGB werden im Kurs ausgegeben. Die Anschaffung eines eigenen BGB wird empfohlen.  
Kursablauf:
1. Struktur und Regelungsinhalt des zweiten Buches des BGB, Funktionen des Schuldrechts, Vertragsfreiheit, Überblick das Entstehen von Schuldverhältnissen 
2. Entstehen von Schuldverhältnissen (rechtsgeschäftliche, rechtsgeschäftsähnliche und gesetzliche Schuldverhältnisse)
3. Inhalt, Pflichten und Forderungen aus dem Schuldverhältnis (Hauptleistungspflichten, Nebenleistungspflichten, Obliegenheiten)
4. Pflichtverletzungen I (Überblick, System, Unmöglichkeit der Leistung)
5. Pflichtverletzung II (Fortsetzung Unmöglichkeit der Leistung, Nichtleistung)
6. Pflichtverletzung III (Folgen der Nichtleistung)
7. Pflichtverletzung IV (Schuldnerverzug nach § 286 BGB)
8. Pflichtverletzung V (Rücksichtnahmepflichten, Vertretenmüssen nach §§ 276-278 als Voraussetzung der Zurechenbarkeit)





9. Gläubigerverzug und Einreden (Einrede des nicht erfüllten Vertrages, Zurückbehaltungsrecht)
10. Einwendungen (Erfüllung, Erfüllungssurrogate, Aufrechnung)
11. Beendigung von Schuldverhältnissen (Überblick, Aufhebungsvertrag, Rücktritt, Kündigung, Widerruf) 
12. Beteiligung weiterer Personen (Gläubigermehrheit, Schuldnermehrheit, Gesamtschuldnerschaft)

Methodische Hinweise:
Es wird von den Studierenden eine aktive Teilnahme an der Veranstaltung erwartet. 
Prüfung: 
Die schriftliche Abschlussprüfung hat einen Umfang von 90 Minuten. Als Hilfsmittel sind das BGB und ein Wörterbuch zugelassen. 
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